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i⸗Junt 188 — 189 50 loco : f 
n: 5 Mai zu brennen begann. Es wurde zwar die Feuerwache zu Hilſe gerufen. 
1 8. Fan 55 80 53 70 doch kam dieſelbe nicht mehr in Thätigkeit, da der kleine Brand ins 

Apel Mai 142 501132 50] Auguft⸗September 55 — 54 80ſzwiſchen durch die Hausbewohner gelöſcht worden war. 

dee 135 —|135 — | Petroleum r. Unfälle. Geſtern Vormittags hatte ein Fleiſcher aus Jerzuce 
i 137 501137 5 loco 840 865 —ſein einisänniges Fubrwerk ohne Auffiht auf der Kl. Gerberſtraße 
— Nübſen ſtehen laſſen. Ein 12jähriger Knabe machte ſich paß, auf den 
April-Moi — agen zu klettern und dort Turnübungen anzuftellen. In feinen 
Nuri Mai 76 — 77 50 Uebungen wurde er in recht empfindlicher Weiſe durch einen vorüber⸗ 
3 —— x i fabrenden ſchwer beladenen Kohlenwagen 5 welcher ſo hart an 
- — den Einſpänner beranfuhr, daß der leichte Wagen umſtürzte und der 
Börſe zu Poſen. Knabe at 185 5 191 2 — 8 ohne haben Mabel 
il. li Börſenbericht. zu tragen. — Aben Ihr fuhr ein mit Töpfen beladener Möbel⸗ 
Dolen, 3, ur Amtlicher Börfenbericht.] wagen eines Spediteurs die Schützenſtraße entlang und gerieth dabeß 
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f Abend ⸗Ausgabe. 
4 sd 
— N eilun — 
Depeichen. | 4 Nachrichten! 
— 
Nr. 233. Dienſtag, 3. April. 1883. 


—— — — — — — 
Nörſen-TFelegramme. N., feinfte Sorte über Notiz ber. — Roggen in fe altung. 


Berlin, den 3. April. (Telegr. Agentur.) ſeinſter über a. — Gerſte mehr beachtet, ver 100 Kilogramm 

en fill Not. v. 2. „Not v. 2 12.00 120 M. weiße 14.90—15,20 R. — Hafer feine Dualie 

ls Mai 187 751187 50 loco. 52 70 52 50|täten preishaltend, per 100 Kilogr. 10,00—11,40—12,09 bis 13,40, 
September-Oftober 193 50193 50 | April-Mai 52 80| 52 9,0 Mark, feinſter über Notiz bezahlt. — Mais ohne Aenderun 

Roggen ruhig Juli⸗Auguft 54 800 55 — oer 100 Küogramm 12,00—13,00—14,0 M. — Erb ſen ohne Aende⸗ 

April⸗ Mai 136 751136 75 Auguſt⸗September 55 10| 55 30 rung. 100 Kilo 14,50—15,50—17,70 Mark, Viktoria, 16,00 bis 

i i 137 751138 25 September⸗Oktober 53 90] 54 20118, 00 — Vobnen in feſter Haltung, ver 100 Kilogr. 17,50 


„Oktober 143 75,44 50 per bis 18,50 bis 19.00 M. — Lupine n nur feine Qualitäten preishaltend 
befeſtigend Lale 5 gelbe ver 100 Kilogramm 9,20—9,80—10,50 Mark, blaue 8,90--9,20 
il Mai 79 80 79 — | Avril-:Mai 122 —1122 —|bi8 10,00 Mark. — Wicken ſchwach gefragt, ver 100 Kilogr. 13, 
September-Dftober 64 50 65 60 Kündig. für Roggen 530 90,5% bis 14.50—15,50 Mark. — Oelſaaten ohne Zufuhr. — 
Spiritus ruhig Kündig. Spiritus 9500001990000 = alas 1 9 — Rate: — Hape 9 05 e in 1 50 
Se g . 8 ogr. 7, N 5 „ : — Leinkuchen 
Erzb. E. St.⸗Pr. 7 — 5 75] Ruſſ. zw. Orient Anl. 57 75 57 60 behauptet, per 50 see 7,20—8,30 M., fremder 7,50—7,90 Mark. 
— 77 — wacher 
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„Rudolf - « 70 30 70 25] Poſener Spritfabrit 72 —| 72 —Idifher Kleeſamen 
Silberrente 67 50 67 40 Reichsbank 150 
Ungar 5% Papier. 75 —| 74 80] Deutſche Bank Akt 57 75157 75 
do. 41 Goldrente 77 10 77 10 Distonto ommandit20 90.206 75 
Ruf- Anl 1877 — — 91 80] Königs⸗Laurabütte 133 751133 75 
. 0. 1880 72 75| 72 82 8 ri nt — 1 Poſen, 3. April 
2 — oO ee 2 2 Ri 
Nachbörſe: Franzoſen 000,50 — m = 5 a. no. ua pi . u in ge — — mehr 
hi A. — 132 7519 Banknoten 202 500202 75 Verbreitung und auch be in kleineren Städten giebt es derartige 
8 45 Anl 102 10102 10 Auf rot Ant 187 87 90 87 900 Kaſſen, weiche recht gut piosperiren. In Zduny wurde im Jahre 1889 
jener Pfandbriefe 01 — 100 80 Poln. / Pfandbr. 64 — 63 25 bei der dortigen evangeliſchen Schule eine Sparkaſſe für Schulkinder 
ofener Nentenbrie el01 291101 20 Boln. Liquid. ⸗Pfdbr 54 75 54 80 eingerichtet: die am 1. Februar d. J bei der dortigen ſtädtiſchen Spar⸗ 
Banknoten 170 90 170 90] Oeſter. Kredit⸗Akt. 548 — 547 50 laſſe eingelegte Eparfumme betrug bereits 088 M.; am 2. Februar 
Goldrente 84 40 4 40 Staatsbahn 587 — 1590 — wurden von dem Hauptlehrer Hübner an diejenigen Schüler, welche zu 
1860er Looſe 121 121 10 Lombarden 262 271 —Oſtern d. J. die Schule verließen und zur Konfirmation zugelaſſen 


: wurden, die Spareinlagen mit Zinſen ausgezahlt, und es erhielten 9 
— Anl. 2280106 25 108 70 ent. zuki Schulkinder 217 M. eingehändigt. Die Eltern faſt dieſer ſämmtlichen 
. _ —— Kinder gehörten der ärmeren Klaſſe der Gewerbtreibenden an, und es 
Stettin, den 3. April. (Telegr. Agentur.) iſt für dieſelben jedenfalls eine große Erleichterung gemejen, daß fie 
Weizen matt ARE Segtenber-Olteter 64 50085 ae 3 Sante Bilsen. 
5 ee r. Feuer. In einem Schuppen auf dem Grun e Luiſenſtr. 
en 1 un 9 52 10 51 80 brach geitern Abends in der 11. Stunde Feuer aus, indem dort Stroy 


Mark. — Tn 
an buys 


Forales und Provinzielles. 


die für die Kinder erforderlichen Konfirmations⸗Kleidungsſtücke aus den 


per April 124. x 5 : 4 | N l 
Spir wit Faß.) Gefüind. 55,000 Liter. Kündigungspreis 50.70, [am Grünen Platze in den Rinnſtein, jo daß die Deichſel brach und 
ver Apel 3070, per Mai 51,10, ver Juni 51,70, per Juli 52.30, per * Wagen die Nacht durch liegen zo mußte; erſt heute Morgens 7 


Produkten -Woörfe ſonſtigem Hausrath dauerte vom frühen Dorgen bis zum iväten Wilder 
a \ Dres 2 April. r. er und eicher. en vieren olizei e 
gen r a geringe Waate — — 5 17 im vergangenen Monate 163 Bettler und 14 Lande y 
un . 4 4 5 eicher verhaftet worden. j a ; * 
der Aüotifeen Mailt Höch⸗ | Nies Höch⸗ Nies Höch⸗ | Nies r. Diebſtähle. Geſtern haben recht „intelligente“ Diebe den Ume 


a 8 
Deputation. Pf. M. Ef zahlreiche, mit Möbeln und Hausrat beladene Fuhrwerke und Hand⸗ 


Welder - 601173: 5 wagen ſich auf der Straße bewegten, ſich zu Nutze gemacht und meh⸗ 
Scan ea = a ie 
re ndli 9 d ege 
Roggen 100 - einer Schänke am Alten Markte einem Kutſcher ein Porte; 


gr. * 
bis 4.50 Mark, ver 100 Kg. 67. 7,50 800 —8,50—9.00 M „* 
Siter 0,12—0,14—0,15—0,16—0,17—0,18 R. — gr 8 8 1 
3003.20 M, Strob, per Echod & 600 Algı. 9900-300 Mart Landwirthſchaftliches ee 5 
Breslau, 2. April, 9: Uhr Vormittags. Privat dericht!] r. Pferdes und Rindvieh⸗Prämiirungen. Der Landwirthſchafts 


t ' and war mäßig, die Stim⸗ liche Provinzial⸗Verein macht belannt, daß die diesjährigen Pferde und 

1 . ah 15 Rindvieb-Prämitrungen in folgender Reihenfolge ftattfinden: Samter 
Weizen bei mäßigem Angebot preishaltenb. per 100 Kilogramm am 7. Mai, Vormittags 9 Uhr; Birnbaum am 9. Mai, Vormittags 
ſchlefiſcher weißer 13,00—16,30—19, 80 W., gelber 12,00—15,40—18,1019 Uhr; Schwerin a. W. am 10. Mai, Vormittags 9 Uhr; Meſeritz am Bd. 


— 
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Uber; Koſten am 16. Mai, Vormittags 9 Uhr; Buk am 17. Mai, Nach: 
mittags 3 Uhr; Poſen am 18. Mat, Vormittags 9 Uhr; Kurnik am 

! 38. Mai, Nachmittags 3 Uhr; Krotoſchin am 19. Mai, Vormittags 

10 Uhr; Koſtrzyn am 21. Mai, Vormittags 9 Uhr: Pleſchen am 22. 
Mai. Vormittags 9 Ubr; Kempen am 25. Mai, Vormitta 8 9 Ubr; 
MRawitſch am 26. Mai, Vormittags 9 Uhr; Liſſa am 26. Mai, Nach: 
mittags 3 Uhr; Wreſchen am 28. Mai, Vormittags 9 Uhr; Gneſen 
um 29. Mai, Vormittags 9 Uhr; Mogilno am 29 Mai, Nachmittags 
3 Ubr; Inowrazlaw am 30. Mai, Vormittags 9 Uhr: Bromberg am 
31. Mai, Vormittags 9 Uhr; Labiſchin am 31. Mai, Nachmittags 3 
Abe; Nakel am 1. Juni, Vormittags 10 Uhr: Aſcherbude am 2. Juni, 
Vormittags 9 Uhr; Rogaſen am 4. Juni, Vormittags 9 Uhr; Won⸗ 
growig am 4. Juni, Nachmittags 3 Uhr; Kolmar am 5. Juni, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr. — Wie wir ſchon nach den reſp. Wahlen mittheilten, 
wird als Vorſitzender bei den Vieh⸗Prämiirungen Oberamtmann 
Jehlan⸗Neudorf bei Samter, bei den Pferde⸗Prämürungen Ritt⸗ 
Weiſter Schönberg⸗Lang⸗Goslin fungiren. 


Wöchentliche Produkten und Börſenberichte. 
Berlin, 2. April. [Städtiſcher Central ⸗Viehhof. 
Amtlicher Bericht der Direktion] Es ſtanden zum Ver⸗ 

lauf: 3416 Rinder, 6208 Schweine, 1076 Kälber, 16,754 Hammel. In 
Nindern entwickelte ſich das Geſchäft trotz des nicht geringen Auf⸗ 

triebes lebhafter, als in den letzten Wochen, da die Exporteure regen 

N Hegehr zeigten und ſpeziell beſſere Qualitäten ſchon am Sonnabend 
# und Sonntag aus den Ställen entnahmen. — Es läßt ſich daher 
2 durchweg eine Preisſteigerung verzeichnen. — Ia. erhielt 58 —62, feinſte 
8 Stücke bis 64, IIa 49—52, IIIa. und IVa. 40—46 pr. 100 Pfd. 
ei Shlahtgewiht. — Für Schweine verlief das Geſchäft noch flauer, 
4 als in der Vorwoche und wurden die letzten Preiſe nicht durchweg er⸗ 


zeicht. Es wurde bewilligt: für beſte Mecklenburger ca. 53, Pommern 


i und gute Landſchweine 51—52, Senger 48—49, Ruſſen 42—48, Serben 
k 351 per 100 Pfd. und 20 pCt. Tara, Bachonier 56—57 M. bei 
U 49-45 Pfd. pr. Stück Tara. — Kälber hielten bei langſamem Ge: 
5 schäft knapp die letzten Preiſe und zwar für Ia. 47—54, für IIa. 30 
5 513 40 Pf. pr. 1 Pfd. Schlachtgewicht. — Auch für Hammel verlief 
5 der Markt recht flau, beſonders waren geringere Qualitäten, die zu 
72 reichlich vertreten waren, ſchwer an Mann zu vg und binterliegen 
h viel Ueberſtand. Die Preiſe ſtellen ſich für Ia. 49—52, beſte Lämmer 
dis 5, IIa. 40—45 Pf. pr. 1 Pfd. Schlachtgewicht. 


„Petersburg, 2. April. Ausweis der Reichsbank vom 
2. April n. St.“) 
Kaſſen⸗Beſtand 88,489,876 Rbl. Abn. 1,063,246 Rbl. 
Eskomptirte Effekten 25.892.035 „ Zun. 349,653 „ 
Vorſch. auf 8 2,681,632 „ gr 80, 7 
50. auf öffentl. Fonds 4,327,989 „ bn. 48,860 „ 


do, auf Aktien und Obli⸗ 
gationen 28,245,866 „ Abn. 
Kontokurr. d. Finanzminiſte⸗ 

55,093,935 „ 


. 
Sonſt. Kontokur. 68,490,128 „ Abn. 1,047,428 „ 
Werzinsliche Depots 32,650,694 „ Abn. 69,916 „ 


) Ab⸗ und Zunahme gegen den Ausweis vom 26. März. 


54 7 N 
Staats: und Volkswirthſchaft. 

* Breslau, 2. April. [Dividende.] In der heutigen Ver⸗ 
waltungsrathe⸗Sitzung der Rechte ⸗Oder » Ufer ⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft 
wurde die Mittheilung gemacht, daß der vorläufige ahresabſchluß 
eine Dividende von 84 pCt. erwarten laſſe. Die definitive Feſtſetzung 
der Dividende kann erſt in etwa 14 Tagen nach endgiltiger Feſtſtellung 
der Bilanz erfolgen. 8 f 22 

Meiningen, 2. April. N der meininger 7⸗Fl. 
Looſe. 4000 Fl. Ser. 9928 Nr. 32. 2000 Fl. Ser. 9372 Nr. 14 
ie 300. Fl. Ser. 9015. Nr. 46, Ser 4470 Ny. 4, Ser. 8403 Nu. 3, 
Ser, 6595 Nr. 36. 2 4 : 

e Karlsruhe, 2. April. Serienziehung der badiſchen 
100» Thlr.⸗Looſe. 4, 34, 65, 66, 182, 341, 599, 758, 957, 996, 
1054, 1071, 1175, 1178, 1218, 1271, 1362, 1363, 1421, 1466, 1509, 
1549, 1576, 1672, 1704, 1723, 1757, 1780, 1830, 1882, 1953, 1959, 
2179, 2178, 2189, 2218. 

Wien, 2, April. Ziehung 1854er Looſe. 100,000 Fl. 
Mr. 27 Ser. 2485. 20,000 Fl. Nr. 13 Ser 57. 


* Vermiſchtes. 

„ Die Bauten für die mit dem 1. Mai beginnende ſchwei⸗ 
. seriihe Landesausſtellung in Zürich gehen raſch ihrer 
Vollendung entgegen. Es wird dieſe Ausſtellung ſowohl den großen 
Induſtrieen als auch dem Gewerbe und allen Produktionszweigen der 
Schweiz Gelegenheit bieten, von ihrer Thätigkeit Zeugniß abzulegen. 
Nachdem bald 30 Jahre verfloſſen find, ſeitdem in der Schweiz eine 
Geſammtausſtellung ſtattgefunden, mußte die vor zwei Jahren in Zürich 
gemachte Anregung zu einer „ſchweizeriſchen Landesausſtellung“ ſchnell 
in immer weitern Kreiſen Anklang finden und es wurde das Projekt 
beſonders auch von Seite der dabei in hohem Grade intereſſirten 
Induftriellen ſehr günſtig aufgenommen. Aber nicht nur dieſe 
Lettern, ſondern auch das ganze Gewerbe und die Landwirthſchaft. 
die Künſte und die a el ſagten ihre Betheiligung zu und ſo 
wp die ſchweizeriſche Landesausſtellung ohne Zweifel ein nach leder 
lacht ung vollendetes Bild der geiſtigen, gewerblichen und vollswuth⸗ 

ſchaftlichen Thätigkeit der Schweiz darbieten. ot 

Be Die ruſſiſchen Revolutionäre find unerſchöpflich in Mord⸗ 
ulallgen 


Das Tollſte erzählt von ihnen ein Korreſpondent der 
Verantwortlicher Nedälteut G. Fon fan in Holen. 


1.371,712 „ 
Zun. 2,696,642 „ 


„Nachrichten von verläßlicher Seite zufolge iſt hier in der vorigen 
Woche ein wichtiger Fang gemacht worden. Auf dem Sabalkanskv⸗ 
Proſpekt, einer großen auf die Peterhofer Chauſſee ausmündenden 
Straße, bat man eine verſteckte Dynamit⸗ Werkſtätte entdeckt, ähnlich 
derjenigen, die man im Sommer 1881 hier auf Waſſili⸗Oſtrow gefun⸗ 
den. Es unterliegt keinem Zweifel, daß es ſich hier wieder um ein 
nihiliſtiſches Konſpirationsquartier gehandelt, in welchem Vorbereitun⸗ 
gen getroffen wurden zu irgend einer großen Schandthat. Das 
tigſte, was man gefunden, waren mit Sprengftoffen gefüllte 
Hüte, offenbar dazu beſtimmt. in Moskau oder bier bei dem Krö⸗ 
nungseinzug in Gebrauch gebracht zu werden. Wenn bei der Fahrt 
des gekrönten Kaiſers durch die Straßen aus der jubelnden Volks⸗ 
menge mit lautem Hurrahgeſchrei tauſende von Mützen aufs 
fliegen, ift es leicht, in geſchickter Weiſe auch eine mit Dyna⸗ 
mit gefüllte Mütze dahin zu werfen, wo ſie namenloſes 
Unheil anrichtet, ohne daß im Gewühl der Schuldige herausgefunden 
wird. Von ſolcher Seite droht bei dem Einzug die meiſte Gefahr. 
nicht von Seiten eventueller Unterminirungen des Kreml oder ſonſtiger 
Straßen und Baulichkeiten, hiergegen iſt es aber auch ſchwer, irg 
welche Schutzmaßregeln mit Erfolg zu ergreifen. Im Uebrigen ſind 
authentiſche Details über jenen Fang noch unbekannt: man weiß nur, 
daß mehrere Verhaftungen in Folge deſſen vorgekommen ſind, und daß 
die Aufdeckung ſener Werkſtätte von Seiten der geheimen Polizei in ſo 
überaus geſchickter Weiſe herbeigeführt worden iſt, daß von gegnerischer 
Seite an irgend einen Widerf fand gar nicht zu denken war. Die 
kaiſerliche Dankſagung, welche in dieſen Tagen der Chef der beſonderen 
Gendarmerle⸗Abtheilung (der zur politiſchen Polizei gehörenden Gens 
darmen) erhalten hat, ſoll dankt zuſammenhängen.“ Die Garantie 
Air = Richtigkeit dieſer Mittheilungen können wir natürlich nicht 
ernebmen. 


11. Mai, Vormittags 9 Uhr; Wollnein am 12. Mai, Vormittags 91. Magdb, Ztg.“, der aus Petersburg, 26. März, wie folgt, ſchreibt 
Sa 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Peſt, 3. April. Im Cſicer Komitate in Siebenbürgen 
find die Gewäſſer im Wachſen begriffen. Ausgetretene Eismaſſen 
des Maroefluſſes verhindern den Verkehr auf der Landſtraße bei 
Szaſzregen im Szalhmacer Komitate, auch beſchädigte der Szamos⸗ 
fluß die Straßen und Brücken. (Wiederholt. ) 

London, 3. April. Nach dem Hofjournal kann die Königin 
zwar ſchon ihre gewöhnlichen Ausfahrten machen, aber noch nicht 


gehen oder länger, als einige Augenblicke ſtehen. — 
Augekommene Iemdt. 


Mulius Hotel Br Desde. Die Kaufleute, Beeimth 
nliu ote e resde. Die Kaufleute 
aus Frankfurt a M., Gebr. Herrnberg aus Yun Zieske aus 
Magdeburg, Rüſſel u. Wahler aus Berlin, Melzer aus Breslau, Weil 
aus Hamburg, Levy aus Dresden. Waſſer⸗Bau⸗Inſpektor Habermann 
u. Familie aus Schrimm. 

Julius Budom’s Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer 
Sikorski u. Familie aus Polen, Zablocki aus Golejewo, Lieut. Stein⸗ 
born aus Thalheim, Matthes aus Bismarckshöhe, v. Waligorski aus 


Sxkorzewo, die Kaufleute Münzer aus Breslau, Krojanker aus Brom⸗ 


Jungmann, Matzdorff u. Salomon aus Berlin. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutäbefiter v. Tres⸗ 
low aus Biedrusko, Schönberg aus Lang⸗Goslin, v. Grabski aut 
Lechhin, v. Laſocki aus Lechlin. v. Niezychowoki aus Granowko, Graf 
Poninski und Frau aus Ruſſ. Polen, v. Hulewiez; und Frau aus 
Mlodziejewice. v. Brzeski u. Frau aus Sanniki, v. Duſzynski u. Frau 
aus Czachurki, v. Chelmicki u. Frau aus Zakrzewo, Frau Skrzydlewska 
8 Bene aus Lechlin, Hulewicz u. Familie aus Paruſzewo, Thiel aus 
Wreſchen. 


N, abi che ui Hela m Deuticen auſe. Di — 
but bb er aus Breslau, 5 1 Sprottau, 7 — 
aus Sagan, Schaye aus Mancheſter, Brandt aus Schneidemühl, Zipp 
aus Konin, Wiesmann und Schneider aus Bromberg, Dee aus 

olff aus 


Breslau, Löwenſtein aus Heidelberg, Strafanſtalts⸗Direktor 
Krone a. Brahe, Monteur Winkler aus Dresden. 


Die Annahmeſtellen für die Sparkaſſe find in folgender Wei 
den Verkehr geöffnet: Ben 2 MR. 
Aunahmeſtelle Nr. I. n Rranfe, 
Alter Markt Nr. 56. 
Vormittags von 9 bis 1 Uhr, 
Nachmittags von 3 bis 8 Uhr. 
Annahmeſtelle Nr. II. Stadtrath Annuß, Friedrichsſtr. Nr. 23. 
An Wochentagen Vormittags von 9 bis 1 Uhr, 
Nachmittags von 4 bis 7 Uhr. 
Annahmeſtelle Nr. III. E. Nöftel (Decker'ſche Hofbuchdruckerel) 
Wilhelmsſtraße Nr. 17. 
Im Sommer an den Wochentagen von 7 Uhr Morgens 
i bis 7 Uhr Abends. 
Im Winter an den Wochentagen von 8 Uhr Morgens 
bis hr Abends. 


An Sonntagen, mit Ausnahme der hohen Feſttage, während des 
ganzen deut Vormittags von 8 bis 10 Uhr 


die Derwaltungs-Depntation der flädtiſchen Sparkaffe in Yofe'n 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 2. April Mittags 1,68 Werer 
. „ 3. „ Morgens 1.72 
. 3. Mittags 1,72 


Drud ind Verlag von W. Deder & Comp. Und Nöſſelſ m Woſen 


berg, 


